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1. Rahmenbedingungen, Lage und Anbindung 

Die Gemeinde Perach liegt im Landkreis Altötting im Regierungsbezirk Oberbayern 
und gehört der Region 18 Südostoberbayern an. Der Ortsteil Steinbach-Kohlpoint liegt 
östlich von Perach. 
 

 

Ortskarte ohne Maßstab, mit Planungsgebiet (roter Kreis); Quelle: Bayernatlas 

 

 
Das Planungsgebiet liegt im Bereich des Ortsteils Steinbach-Kohlpoint, Gemeinde 
Perach, Gemarkung Perach, auf einer Höhe von ca. 395 bis 385 m ü.NN.  
 
Das Planungsgebiet (Außenbereichssatzung) umfasst die Flurnummern 385, 387/2, 

388, 390/1, 390/2, 390/3, 469TF, 395TF, 395/2, 395/1, 472/2, 472/3, 495/1, 495/4, 495 

TF, 496TF, 500TF, 395TF, 396TF und 398 TF Gemarkung Perach und schließt eine 

Fläche von 2,42 ha ein. 

 
Zum Ortsteil Steinbach-Kohlpoint liegen bereits folgende Außenbereichssatzungen 
vor: Außenbereichssatzung für den Ortsteil Steinbach-Kohlpoint vom 30.09.1994, 
Inkrafttreten am 15.05.1995, Erweiterung der Außenbereichssatzung Steinbach-
Kohlpoint (1. Änderung) vom 12.12.2005, Inkrafttreten am 11.01.2006 und 
Außenbereichssatzung Steinbach-Kohlpoint (2. Änderung) vom 26.11.2020, 
Inkrafttreten am 14.12.2020.  
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2. Ziel und Zweck der Planung 

Da hier ein „im Zusammenhang bebauter Ortsteil“ besteht, soll eine 
Innenbereichssatzung für den vorliegenden Geltungsbereich im Sinne des § 34 Abs. 4 
Nrn. 1 und 3 (sog. Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung) aufgestellt werden und 
dafür die rechtsgültige Außenbereichsatzung aufgehoben werden.  
 
Die vorliegende Aufhebung dient vorbereitend der Aufstellung der Klarstellungs- und 
Einbeziehungssatzung „Steinbach-Kohlpoint“. Damit keine Unklarheiten bei der 
Anwendung bzw. Gültigkeit der Satzungen besteht wird die Außenbereichssatzung 
„Steinbach-Kohlpoint“ inkl. seiner 2.Änderungen vollständig aufgehoben.  

 

 

Planausschnitt bisher gültige Außenbereichssatzung 
Siehe Planteil.  

 

Hinweis: Die Durchführung des Verfahrens erfolgt im vereinfachten Verfahren nach 
§13 BauGB. Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfahren von einer 
Umweltprüfung und von Ausfertigung eines Umweltberichts abgesehen. 

 
 

3. Umweltrelevante Auswirkungen 

Die vorliegende Aufhebung dient vorbereitend der Aufstellung der Klarstellungs- und 
Einbeziehungssatzung „Steinbach-Kohlpoint“. In der parallel aufgestellten 
Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung werden die Umweltauswirkungen der 
Planung beschrieben und Eingriffe bewertet. Da die Planungen als miteinander 
verbunden betrachtet werden können, wird daher auf eine Darstellung der 
Auswirkungen durch die Aufhebung verzichtet da diese lediglich einen „theoretischen“ 
Zwischenzustand beschreiben würde. Ebenso wird auf eine Eingriffs-/Ausgleichsbilanz 
verzichtet, da diese in der Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung „Steinbach-
Kohlpoint“ vollständig behandelt wird.  
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